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teien ausmacht. Grundlage der 
marxistisch-leninistischen P. der 
SED sind die Werke der Klas
siker des Marxismus-Leninis
mus, die Erfahrungen der inter
nationalen kommunistischen 
Weltbewegung, insbesondere der 
KPdSU, und die Dokumente und 
Beschlüsse der SED selbst. Im 
Sinne des Programms der SED 
konzentriert sich die P. der SED 
darauf, den sozialistischen Pa
triotismus und proletarischen In
ternationalismus, die sozialisti
sche Einstellung zur Arbeit und 
zum gesellschaftlichen Eigentum, 
die marxistisch-leninistische 
Weltanschauung bei allen Werk
tätigen herauszubilden und die 
reaktionäre bürgerliche Ideolo
gie zu entlarven. Bei der Ge
staltung der entwickelten sozia
listischen Gesellschaft in der 
DDR ist die marxistisch-leni
nistische P. vor allem darauf ge
richtet, die Erkenntnis und 
Überzeugung von der führenden 
Rolle der Arbeiterklasse und 
ihrer marxistisch-leninistischen 
Partei bei den Werktätigen wei
ter zu vertiefen, ihr sozialisti
sches Bewußtsein (-* gesell
schaftliches Bewußtsein) zu för
dern, ihnen eine immer bessere 
Einsicht in die gesellschaftlichen 
Zusammenhänge zu vermitteln 
und sie zu befähigen, zielbewußt 
und sachkundig an der Gestal
tung der gesellschaftlichen Pro
zesse teilzunehmen sowie ihre 
schöpferische Initiative voll zu 
entfalten. Das sozialistische Be
wußtsein der Werktätigen ist die 
Grundlage ihrer schöpferischen 
Aktivität. „Bewußt handeln für 
den Sozialismus kann .. . nur 
der, der sozialistisches Bewußt
sein besitzt, das heißt mit der 
Weltanschauung des Marxismus- 
Leninismus ausgerüstet ist. Und 
das betrifft alle Bereiche des ge
sellschaftlichen Lebens. Nur so 
ist zu gewährleisten, daß die

Tätigkeit auf allen Fachgebieten 
vom Ziel des Sozialismus durch
drungen ist und zu sozialisti
schen Ergebnissen führt." 
(Honecker) Indem die marxi
stisch-leninistische P. dazu bei
trägt, das Klassenbewußtsein der 
Werktätigen der DDR, ihre so
zialistische Einstellung zur Ar
beit, ihre Liebe zum sozialisti
schen Vaterland und zur Partei 
der Arbeiterklasse, ihre feste 
Verbundenheit mit der KPdSU, 
den Völkern der Sowjetunion 
und den anderen Ländern der 
sozialistischen Gemeinschaft, 
ihre Solidarität mit der revolu
tionären Arbeiterbewegung in 
den kapitalistischen Ländern so
wie mit allen um ihre Freiheit 
und gegen den Imperialismus 
kämpfenden Völkern auf der 
Grundlage des proletarischen In
ternationalismus zu entwickeln, 
ist sie ein entscheidendes Mittel 
für die Herausbildung sozialisti
scher Persönlichkeiten. Die Ver
breitung der Ideen des Marxis
mus-Leninismus ist untrennbar 
mit der ständigen und offen
siven Entlarvung der imperia
listischen Ideologie und Politik 
einschließlich des Sozialdemo
kratismus verbunden. Die mar
xistisch-leninistische P. setzt sich 
konsequent mit allen Erschei
nungen des —*• Antikommunis- 
mus und Antisowjetismus und 
den verschiedenen Spielarten 
des rechten und „linken" —>■ Op
portunismus auseinander. Zu 
ihren Grundprinzipien gehören 
die Wahrung der Einheit von 
Theorie und Praxis, von politi
schen, ökonomischen und ideo
logischen Aufgaben und ihr of
fensiver polemischer Charakter. 
Die P. verbindet die politisch- 
ideologische Arbeit zur Entwick
lung des sozialistischen Bewußt
seins der Arbeiterklasse und al
ler Werktätigen eng mit ihrem 
praktischen Handeln in Arbeits-


